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AusdemRathause.DerStadtrathältinderkommendenWocheam
MittwochundDonnerstagvormittagsSitzungenab .
AmMontagabendstrifft eineAbordnungdesSängerbundes
BayrischerBäckermeisterGesangsvereineinWieneinundwird
DienstagvormittagsimStadtratssitzungssaalevomgeschäfts¬
führendenVizebürgermeisterDr.PorzernamensderGemeindeWien
begrüßtwerden .- In der gestrigenStadtratssitzungberichtete
StR .Zatzka neuerlich über die Frage der Beteiligungder
GemeindeWienan der vom . - ö .GewerbevereinangeregtenAus¬
stellung zur Erinnerungan den vor hundertJahrenstattge¬
fundenenWienerKongreßimJahre1915.Eswurdebeschlossen,
voneinerBeteiligungandieserAusstellungseitensderGemeinde
WienAbstandzunehmen.

JubiläumdesPfarrersPax .DerStatthalterhatdemEhrendomherrn
JohannPax ,Pfarrerder KirchevonOttakringdieEhrenmedaille
für40jährigetreueDienstezuerkannt.DieseMedaillewurde
diesemdurchdengeschäftsführendenVizebürgermeisterDr.
Porzerbei der voreinigenTagenstattgefundenenJubiläumsfei-¬
er in der Alt-OttakringerPfarrkirchemiteinerherzlichen
Anspracheüberreicht,inwelcherdieVerdienstedesJubilars
insbesondereumdenBauderKircheimBezirkOttakringge¬
würdigtwurden.

ubiläumderKapaljäger.ImheurigenJahrebegehtdasJäger-¬
ataillonNe10( Kopaljäger) ,welchessichgrößtenteilsaus-¬
ienernrekrutiert ,in festlicherWeisein VigodiFassa
üdtirol das hundertjährigeBestandjubiläum .Bürgermeister
r .WeiskirchnerhatnamensderStadtWiendemBataillonskom¬
andantenOberstleutnantOswaldvonEecherdieGlückwünsche

zum Ausdrucke gebracht und 200 K für die Mannschaftanläßlich

der Festlichkeitengespendet.

LungsgeistgeschaffeneHäusergruppebefindetsichaufeinem
der schönstenPunktedes mächtigenHäuserviertels ,dassich
aufdenGründendesehemaligenExerzierplatzesausbreitet.
VondenFenstern„Kleinwiens"- sohatderSchöpferdieses
mächtigenHäuserblockssein Werkbenannt ,- genießtmaneinen
herrlichenRundblicküberdieAbhängedesKahlen-undLeopolds¬
berges ,aufSchönbrunn,aufSteinhof ,aufdenWilhelminenberg

undHütteldorf .DieAnlageerhebtsichaufdemneuenhübschenTannhäuserplatzund ist umgrenztvon der Holocher - ,Löschen¬

kohl - ,Preysing-undPlunkergasse.„Kleinwien"präsentiert
sich mit seinen geschlossenenFronten ,mit seinenGiebelauf¬
bauten und seinen malerischen architektonischen Formenungemein
freundlich und machteinen von der gewöhnlichenZinshausscha¬
blondsehr angenehmundwohltuendabweichendenEindruck .Die
vierhundert entstandenen Kleinwohnungen bestehen aus Zimmerund
Küche ,Zimmer ,Kabinett und Küche oder zwei ZimmernundKüche .

Sämtliche HäuserhabengenügendLuft und Licht und sindmit
Wasserleitungenund Wasserklosettanlagenversorgt .Insämtli - ¬

chen Wohnungen ,welche direkt belichtet sind ,befinden sich
GasleitungenundGaskochherde.DiesiebenHäuser„Kleinwiens"
haben drem geschlossene Höfe und sind die Bauten derart

gruppiert ,daß in den ziemlich ausgedehnten Höfen keineFeuer¬
mauernoderunschöneBauteilesichtbarwerden .DieGrundrißlö¬
sung des ganzenKomplexesist insoferne eine glückliche ,als
jederderdrei gemeinschaftlichenHöfezirka600Quadratmeter
Flächenraumhat unddiese Luft -undLichtreservoire mitGarten¬
anlagengeschmücktsind .In jedemdersiebenNeubautenbefindet
sich im Souterrain eine Tuschbadeanlagefür dieWohnparteien.
Außerdemgibtesin denSouterrainsdersiebenHäuservon
„ Kleinwien "auch noch eine große Anzahl von Nerkstätten für
Kleingewerbetreibende ,so daß auch dem Bedürfnis nachkleinen

Werkstättenentsprochenwird.

KleinwohnungenaufderSchmelz .AufdemzurParzellierung
gelangtenTeilederSchmelzhatin derletztenZeiteinerege
BautätigkeitPlatz gegriffen .Soist unter anderemeinsieben
NeubautenumfassenderHäuserblockentstanden ,der nichtweniger
als 400Kleinwohnungenumfaßt .DiesedurchprivatenUnterneh¬


	[Seite]

